
 

1 

 

Pfarrgemeinderat 

 

Protokoll 

 

Datum, Uhrzeit: Mittwoch, 21.02.2024, 19:30 Uhr 

Ort: Pfarrer-Schilling-Saal St. Lioba 
Eigene Scholle 29, 68305 Mannheim Waldhof Ost 

Teilnehmer: Herr Baudisch, Frau Diehl, Herr Diehl, Herr Herold, Herr Huber, Herr 
Katzer, Herr Pfarrer Schmerbeck, Herr D. Schmitt, Herr E. Schmitt, Herr 
Seitz, Herr Viet, Herr Wiemers 

Entschuldigt: Frau Attemeier, Frau Gemeindereferentin Fest, Herr Fleger, Herr Pfarrer 
Dyc, Herr Dekan Jung, Frau Pastoralreferentin Scheffzek, Herr 
Schneider, Frau Gemeindereferentin Waindok 

Nicht entschuldigt: Frau Resch, 

Gäste: Frau Sacherer, Frau Smyk 

Verteiler: PGR-Mitglieder, Seelsorgeteam, Pfarrbüros, Gemeindeteams 

Erstellt von: Christian Viet 

 

Begrüßung 

 

Herr Wiemers eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Teilnehmenden. 
 
Geistliches Wort 

 

Als Geistliches Wort wird der Psalm 1 im Wechsel gesprochen. 
 

Zu Top 1: Regularien 

 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Beschlussfähigkeit wird gemäß GGO § 11 festgestellt, es nimmt mehr als 
die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder an der PGR-Sitzung teil. 
2. Genehmigung des Protokolls vom 11.10.2023 
Es gibt keine Anmerkungen zum Protokoll zur Sitzung vom 11.10.2024 
3. Ergänzung und Genehmigung der Tagesordnungspunkte 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 

Zu Top 2: Info aus dem Stiftungsrat 

 

Herr E. Schmitt berichtet aus der Stiftungsratssitzung vom 01.02.2024: 
- Die neue Verwaltungsbeauftragte Frau Hill hat sich vorgestellt und tritt die 

Nachfolge von Frau Wägele an, die andere Aufgaben übernimmt. 
- Es wurde die Durchführung einer Vorprüfung für eine Solaranlage auf dem 

Dach der Max-Schwall-Halle in St. Lioba beschlossen. 
- Die Glocke im Pfarrgarten von St. Lioba soll ihrer Heimatgemeinde in Polen 

zurückgegeben werden. Die Kontaktaufnahme soll über Pfarrer Dyc erfolgen. 
- Für das Grab von Frau Krüger (langjährige Pfarrsekretärin) wird bis 2029 die 

Grabpflege aus den Sonderposten für caritative Zwecke übernommen. 
- Herr John wird die Übersichtsliste mit den geplanten Vorhaben beim VEG-

Gremium zur Prüfung und Freigabe einreichen. 
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- Für die Kirche St. Franziskus wurde eine Nutzungsgebühr festgelegt, 
gestaffelt nach kleinen und großen Veranstaltungen. 

- Der ökumenische Mittagstisch in Schönau wird einmalig mit 450 € aus 
caritativen Mitteln unterstützt. 

- Die Prüfung der Konten wurde auf April verschoben. Eine separate 
Information hierzu soll in Kürze erfolgen. 

- Für St. Bartholomäus wurden die Erneuerung des Holzschutz-Anstriches der 
Türen und Fenster sowie die Reparatur der defekten Jalousien genehmigt. 

- Das Tor vom Kirchengelände St. Bartholomäus zur Sonnenstraße muss 
erneuert werden (Feuerwehrzufahrt). Dies wird genehmigt. 

- Der Antrag für die Sanierung der Seitenschiffe und der Treppe der Kirche St. 
Bartholomäus wurde von der GKG in Freiburg eingereicht. 

- Für die Sanierung der Schallläden in St. Elisabeth wurde der Planungsauf-
trag von Freiburg genehmigt. 

 
Zu Top 3: Bericht aus dem Dekanatsrat 

 

Herr D. Schmitt berichtet aus der Dekanatsratssitzung: 
- Über den Stand der Kirchen auf der BUGA wurde eine sehr positive Bilanz 

gezogen, der Stand kam bei den Besuchern gut an. 
- Daraus ergibt sich auch ein neues Projekt, Kirche auch an anderen Orten 

erlebbar zu machen, z. B. auf dem Maimarkt oder beim „Stadionsingen“. 
- Der neue leitende Pfarrer ab dem 01.01.2026 wird Lukas Glocker sein, die 

Stellen für den stellvertretenden leitenden Pfarrer und für einen Referenten 
werden bis April 2024 ausgeschrieben, eine Entscheidung soll im Juli 2024 
getroffen werden. 

- Weiterhin wird 2025 die Stelle eines Ökonomen (als Nachfolger für Herrn 
Berg) ausgeschrieben. 

- Die Gründungsvereinbarung und der Pastoralplan für die Pfarrei NEU 
müssen bis zum 31.12.2024 verabschiedet werden. 

- In St. Nikolaus eröffnet ab Ende Februar 2024 der Ostergarten. 
- Die Caritasmitgliederversammlung wird am 19.10.2024 stattfinden. 
 

Zu Top 4: Gestaltung, Umfang und Redaktionsschluss Pfarrbrief Mannheim-Nord 

 

Der Pfarrbrief, der zwischenzeitlich nur noch einen Umfang von 16 Seiten hatte, 
erscheint seit Februar 2024 wieder mit 20 Seiten. Ein Beschluss zur Kürzung 
konnte bis ins Jahr 2020 zurück in den Protokollen nicht gefunden werden. Wie 
die Kürzung zustande kam, ist nicht mehr nachvollziehbar. Die inhaltliche 
Aufteilung des Pfarrbriefs wurde zusammen mit der Festlegung auf 20 Seiten 
wie folgt geregelt: 
-  max. 10 Seiten für die Gottesdienstübersicht 
-  6-10 Seiten für Berichte 
-  1-4 Seiten für „Externes“ (z.B. Mitteilungen der GKG oder der Diözese) 
Es bestehen folgende Vorgaben für die Länge von Artikeln: 
- Geistliches Wort: max. 1.700 Zeichen 
- Überschriften: max. 30 Zeichen 
- Ankündigungen: 360 bis max. 500 Zeichen (wenn es der Platz hergibt) 
- Berichte: 500 bis max. 1000 Zeichen (wenn es der Platz hergibt) 
Die Redaktion des Pfarrbriefes besteht aus Frau Rupp, die die Beiträge aus den 
eingegangenen E-Mails zusammenstellt, und aus Frau Mink, die daraus den 
Pfarrbrief gestaltet. 
Lt. einer Aussage des Dekans sind die Kosten für den Pfarrbrief zu hoch. 
Bestellt und bezahlt werden lt. Pfarrer Schmerbeck 3.200 Pfarrbriefe. Gemäß 
Impressum liegt die Auflage bei 4.000 Exemplaren. Insgesamt gehen 2.200 
Exemplare nach St. Elisabeth. Es wird vorgeschlagen, die Menge für St. 
Elisabeth um 500 Exemplare zu reduzieren und die Pfarrbriefe zum Mitnehmen 
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auszulegen, anstatt wie bisher zu verteilen. Dieser Vorschlag soll im 
Gemeindeteam St. Elisabeth beraten werden. 
 

Zu Top 5: Gottesdienstzeiten – mögliche Änderungen bei parallel stattfindenden 
Gottesdiensten 

 

Lt. Herr Wiemers gibt es in St. Bartholomäus und Guter Hirte Verwirrung um die 
Zeiten der Ostergottesdienste. Lt. Pfarrer Schmerbeck wurde 2012 durch den 
PGR beschlossen, die Gottesdienste in den Pfarreien (mit Ausnahme von St. 
Michael) rotieren zu lassen, so dass diese notfalls von nur einem Priester 
gehalten werden können. In diesem System rückt die Osternacht immer eine 
Pfarrei weiter, während der 6-Uhr-Gottesdienst zwischen St. Lioba und St. 
Michael (Jonakirche) wechselt und der 9:00 Uhr/10:30 Uhr Gottesdienst 
ebenfalls jeweils eine Pfarrei weiter rückt. Hierbei kommt es gelegentlich zu 
Überschneidungen bei den Gottesdienstzeiten in verschiedenen Pfarreien. 
 
Weiterhin gibt es eine Anfrage, warum zeitgleiche Gottesdienste im Caritas-
Zentrum und in der St. Franziskus-Kirche stattfinden. Lt. Pfarrer Schmerbeck 
finden die 10:30 Uhr Gottesdienste im Caritas-Zentrum in Abstimmung mit 
Pfarrer Mehlmann und den dortigen Schwestern statt. Zudem sprechen beide 
Gottesdienstorte jeweils eine andere Zielgruppe an. 
 
Durch die Erstkommunionfeiern im April kann das übliche Gottesdienst-Schema 
nicht eingehalten werden. Für den 07.04.24 wird ein zusätzlicher 18:00 Uhr 
Gottesdienst für St. Lioba vereinbart. 
 

Zu Top 6: Ewige Anbetung Waldhof-Gartenstadt 17.03.2024 

 

Die Ewige Anbetung findet am 17.03.2024 von 12:00 bis 18:00 Uhr in St. 
Elisabeth statt und endet um 18:00 Uhr mit einer Abendmesse. Während der 
Betstunden soll die Kirche immer zumindest mit einer Person besetzt sein. Die 
Betstunden von 12:00 bis 14:00 Uhr werden durch St. Lioba begleitet, von 
14:00 bis 16:00 Uhr durch St. Franziskus und von 16:00 bis 18:00 Uhr durch St. 
Elisabeth. Lt. Pfarrer Schmerbeck besteht die Befürchtung, dass sich aus St. 
Franziskus hierzu niemand findet. Nach Möglichkeit sollten die Betstunden von 
14:00 bis 16:00 Uhr daher auf St. Lioba und St. Elisabeth aufgeteilt werden. 
Parallel dazu wird in allen drei Pfarreien nach Freiwilligen gesucht. 
 

Zu Top 7: Zusätzlicher PGR-Sitzungstermin wegen Pastoralkonzeption 

 

Der Terminplan für die „Entscheidungswege Pastoralplan“ wird ausgeteilt (siehe 
Anlage 1). Demnach wird am 29.04.2024 die Entscheidungsvorlage vorgestellt. 
Die Beratungsphase endet am 24.07.2024, bis zu diesem Datum muss eine 
Rückmeldung an die Steuerungsgruppe erfolgen. Es wird beschlossen, die 
nächste PGR-Sitzung am 15.05.2024 vollständig zur Durchsprache der 
Entscheidungsvorlage zum Patoralplan zu nutzen. Bei Bedarf können 
Restthemen in der am 17.07.2024 anstehenden PGR-Sitzung besprochen 
werden. Die Beschlussfassung des Pastoralplanes für die Pfarrei NEU muss 
zwischen dem 18.11. und dem 31.12.2024 erfolgen. Dies kann im Rahmen des 
Weihnachtsessens am 04.12.2024 erfolgen. Somit ist aus heutiger Sicht keine 
zusätzliche Sitzung erforderlich. 
 

Zu Top 8: 2. Antwortschreiben aus dem EO zur Resolution der AK Eine Welt St. 
Bartholomäus und St. Franziskus/St. Elisabeth an den EB und Dekan 
wegen Nichtberücksichtigung des Themas Partnerschaften/Weltkirche in 
der Neukonzeption der Erzdiözese 2030 

 

Es wird beschlossen, dass der PGR sich dafür einsetzt, dass das Thema 
Partnerschaften/Weltkirche in die Pastoralkonzeption für die Pfarrei NEU 
aufgenommen wird. Das gilt auch für ähnliche Gruppen (Uli Thome, Toulon-
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Kreis, etc.). Weiterhin besteht ggf. die Möglichkeit, für das Thema Partner-
schaften/Weltkirche über das Bildungszentrum St. Clara einen Hauptamtlichen 
als zentralen Ansprechpartner für Partnerschaftsgruppen zu finden. 
 

Zu Top 9: Sonstiges – Ergänzungen zur Tagesordnung 

 

Herr Herold berichtet, dass am 18.02.2024 ein Essen für Obdachlose und 
Bedürftige in St. Lioba durchgeführt wurde. Erwartet wurden 120 – 140 Gäste, 
gekommen sind 160 – 170 Gäste. Das Essen wurde mit 4 Teams an die Tische 
gebracht, um Chaos an der Essensausgabe zu vermeiden und allen Gästen 
eine gleich große Portion anbieten zu können. Zum Nachtisch wurde zentral 
Obst ausgeteilt, was dann doch etwas chaotisch war, weil sich nicht alle an die 
Regeln halten. Im Nachgang gab es eine Beschwerde eines erstmaligen 
Teilnehmers, der die Zustände beim Essen „bestürzend“ fand. Insgesamt ist die 
Veranstaltung nach Einschätzung der Ausrichter gut gelaufen. 
 

Abschlussgebet 

 

Zum Abschluss spricht Pfarrer Schmerbeck ein Gebet. 
 

Ende der Sitzung 

 

Die Sitzung endet um 20:45 Uhr. 
 

Nächste Sitzung 

 

Mittwoch, 15. Mai 2024, 19:30 Uhr 
 



Entscheidungswege Pastoralplan  

06.-08.02.24  
Klausurtagung des  
TP-Teams PP&GE 

 
Weiterentwicklung 
und Konkretisierung 
des bisherigen Ent-
wurfs des Pastoral-
plans   

26.02.24  
Projektleitung und  

TP-Team PP&GE 
 
Weiterentwicklung 
und Konkretisierung 
des bisherigen Ent-
wurfs des Pastoral-
plans   

06. + 12.03.24  
Klausurtage der  

Steuerungsgruppe 
 
Überarbeiten des Ent-
wurfs zu einer Ent-
scheidungsvorlage 
und weitere Prozess-
planung 

29.04.2024  
Vorstellen der Ent-
scheidungsvorlage 

 
Eingeladen sind Deka-
natsrat, Pfarrgemein-
deräte, Stiftungsräte, 
MAVen 

Beratungsphase 
 
Beratung in den Ent-
scheidungsgremien 
(Dekanatsrat und 
Pfarrgemeinderäte) 
Rückmeldung an 
Steuerungsgruppe bis 
24.07.2024  

Beratung in den Gre-
mien und Gruppie-
rungen der Kirchen-
gemeinden und Ver-

bände 
 
In Verantwortung des 
Dekanatsrats und der 
Pfarrgemeinderäte 

21.03.24 
Frühjahrskonferenz 

11.04.24  
Dekanatskonferenz 

 
Beratung der haupt-
amtlichen pastoralen 
Mitarbeiter/innen
  

Beratungsphase 
 
Beratung durch Ex-
pert/innen in den 
Querschnittsthemen 
– in Verantwortung 
der jeweiligen Teilpro-
jekte; Rückmeldefrist: 
24.07.24  

Beratung in den 
MAVen 

  
Im Austausch mit der 
Projektleitung 
Berücksichtigung der 
Beteiligungsrechte 

Überarbeiten der 
Entscheidungsvorlage 

bis 15.10.24 
 
Überarbeitung durch 
die Steuerungsgruppe 
in Zusammenarbeit 
mit dem TP-Team 
PP&GE 

Beratungsphase: 
Austausch mit den 

diözesanen Entschei-
dungsträgern 

 
Rückmeldung der diö-
zesanen Kirchenent-
wicklung an Projekt-
leitung bis 24.07.24 

Beschluss des Pasto-
ralplans für die neue 

Pfarrei 
 
Beschlussfassung im 
Dekanatsrat am 
18.11.24, anschlie-
ßend in den PGRen 
bis 31.12.24  
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21.03.24 
Überblick über die 

Beratungsphase  
 
Austausch von Pro-
jektleitung mit Vor-
ständen Dekanatsrat 
und PGRe 

Stand: 
09.02.24 

Umsetzung des Pas-
toralplans und  
weitere Aufgaben der  
Kirchenentwicklung 
Mannheim 

Christian Viet
Textfeld
Anlage 1


